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Rapport du Comité central du 24 janvier 2011 
 
Anwesend:   CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J., HENGESCH P., HOFFMANN C., 

HOFFMANN M., KIEFFER C.,KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C.,  
SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt:  

Allgemeines 

 Die Berichte 20/2010 (6.12.) und  1/2011 (10.01.) wurden angenommen. 

 Der DS im Badminton Jean Marie HILBERT wird sein Amt abtreten. 

 Bei dem diesjährigen Kongress werden die belegten Posten des Vorstandes nicht gewählt, da das 
Mandat laut Satzung über zwei Jahre besteht. Hier soll zum einen der Streitpunkt um das 
Fußballhalbfinale ISF und das Schreiben von F. HENGEL, in welchem die Belegung der Coque 
kritisiert wurde zur Sprache gebracht werden. Michel LANNERS wird als Vertreter des MEN 
anwesend sein. 

 Die CASCO-Versicherung des COSL, welche in den letzten Jahren immer wieder für Probleme mit 
den Direktoren einiger Schulen sorgte, erübrigt sich aufgrund einer neuen Gesetzeslage. Demnach 
wird diese Versicherung nur noch für DS und Vorstandsmitglieder beantragt werden müssen. 

Nationale Veranstaltungen 

 Die Organisation der Skimeisterschaften in Adelboden verlief trotz der hohen Teilnehmerzahl 
reibungslos. Die Pisten waren gut vorbereitet und die Zeitnahme verlief ohne Komplikationen. Ein 
Schüler, welche auch für die FLS startete verletzte sich und musste behandelt werden. Zum Glück 
war dessen Mutter anwesend, da kein Sportlehrer seiner Schuler vor Ort gewesen wäre. Diese 
Problematik muss mit den Vertretern der FLS besprochen werden.  
Am Sonntagmorgen wurde das hintere Fenster des Busses bei einem Parkmanöver beschädigt, ein 
Ersatzbus war jedoch rechtzeitig zur Stelle. Das maximale Quantum an Starter wurde dieses Jahr 
erreicht und nun bleibt zu überlegen welches Auswahlverfahren man hier anwenden sollte. 
Weiter muss man Maßnahmen ergreifen im Falle einer kurzfristigen Absage dieser Wettkämpfe. 
Es werden künftig auch keine Schüler mehr teilnehmen deren Beiträge nicht fristgerecht 
eingegangen sind. Es soll auch künftig auf der Einschreibung notiert werden, dass ein 
Mindestbetrag beim Ausfall der Meisterschaften zurückbehalten werden muss. 

 Der Ablauf des Fun in Athletics wurde kurz besprochen und letzte Helferposten mit kompetentem 
Personal besetzt. 

 In den Ergebnissen bei den Judo-Wettkämpfen werden jeweils nur die ersten 3 aufgeführt. Die 
kompletten Resultate werden beim DS angefordert. Da beim Judo das Reglement der FLAM 
vorsieht, dass ein Krankenwagen vor Ort sein muss, musste aufgrund der Absagen der Croix 
Rouge und der Protex ein Privatanbieter diesen Service übernehmen. 

 Die Mädchenwettkämpfe (Cadettes/Juniores/Seniores) im Fußball bestätigen einen 
Aufwärtstrend, so dass man eine Teilnahme an einem ISF-Futsal-Turnier für die Mädchen nicht 
ausschließen sollte. Hier trat das SLP mit Minimes an. Dies wurde aufgrund der spezifischen 
Situation der Schule geduldet, wobei ein Weiterkommen der Mannschaft aufgrund des 
Regelwerks nicht möglich gewesen wäre. 

 Die Schwimmmeisterschaften finden im LAML statt. Im dritten Trimester soll an gleicher Stelle 
ein alternativer Schwimmwettkampf (ähnlich dem Fun in Athletics) stattfinden. 



Internationale Veranstaltungen 

 Anlässlich der Vorstandssitzung der ISF wurde bekannt, dass die Homepage künftig schneller 
aktualisiert werden soll und dass Monique KRECKÉ vorläufig als Vorsitzende des 
Volleyballausschusses eingesetzt wurde. Der Swim Cup 2013, für welchen sich auch die LASEL 
beworben hatte wurde Israel zugesprochen. Die LASEL hält an der Kandidatur bis zum 15.05.2011 
fest. Zu einem späteren Datum wird dann Luxemburg nicht als Austragungsort einspringen. 

 Die Thematik um den "Trophée Raymond Defèvre" wird ausgesetzt.   
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